
 

 

Inhalte dieses Newsletters: 

 Ideensammlung für und von Schulen 

 Freie Wähler Feucht suchen Laptop-Spenden 

 Online-Inklusionskongress 2020 

 Runder Tisch Schwabach sammelt Ideen 

 

Liebe Mitglieder, 

liebe Unterstützerinnen und Unterstützer der Lernwirkstatt Inklusion e.V. 

 

immer wieder hören oder lesen wir, dass Corona die Welt aus den Fugen geraten 

lässt, aber ist es nicht so, dass wir alle, die Politik, die Wirtschaft, kurz:  jeder von 

uns in der Vergangenheit dafür gesorgt hat, dass die Fugen nicht mehr wirklich 

gehalten haben und dass nun – ausgelöst durch das winzige, für Laien unsichtbare 

Virus – sichtbar wird, wie wir das Gefüge unseres Lebens Schritt für Schritt in einen 

desolaten Zustand geführt haben? 

 

In unserem Corona-Blog (http://blog.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/) ist immer mehr 

davon zu lesen, welche Probleme aus der Vor-Corona-Zeit nun offenbar werden, 

beispielsweise in dem Beitrag von Dr. Brigitte Schumann, der sich auf das 

Bildungssystem bezieht. Allein durch die Schulschließungen spüren wir, was 

unserer Gesellschaft fehlt. 

 

Auch die Art und Weise, wie in unserem Land die Forderungen der UN-

Behindertenrechtskonvention umgesetzt werden, wird entlarvt: Inklusion wird nach 

wie vor in ein ausgrenzendes, leistungs-, wettbewerbs- und konkurrenzorientiertes 

System implantiert, und zwar stets unter Finanzierungsvorbehalt. Deshalb werden 

gerade unter Coronabedingungen beispielsweise die Schulbegleitungen eingespart, 

wie es offenbar mancherorts geschieht; darüber klagen betroffene Eltern (siehe 

dazu etwa http://blog.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/2020/05/06/schulbegleitung-in-

http://blog.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/
http://blog.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/2020/05/01/das-virus-deckt-konstruktionsfehler-des-bildungssystems-auf/
http://blog.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/2020/05/06/schulbegleitung-in-coronazeiten/


coronazeiten/). Ohne weiter ins Detail zu gehen (eine ausführliche Darstellung 

dieser Problematik findet man beispielsweise bei Uwe Becker: Die Inklusionslüge. 

Behinderung im flexiblen Kapitalismus; Transkript Verlag: Bielefeld 20162) wird in 

allen unseren Lebensbereichen deutlich, dass wir eine Transformation benötigen, 

einen Systemwechsel, und nicht nur Schönheitskorrekturen. 

 

Wir wollen mit allen, die in der Lernwirkstatt Inklusion mitarbeiten und ihr 

nahestehen, eine fundierte, offene und lösungsorientierte Diskussion darüber 

führen, wie sich unsere Gesellschaft neu aufstellen muss, um tatsächlich „inklusiv“ 

zu sein. Ganz besonders wichtig ist uns die Frage, wie Schule anders gestaltet 

werden muss, denn sie ist der Schlüssel zur „Teilhabe“ in unserer Gesellschaft. 

 

Jetzt Schule neu denken und gestalten! 

 

Diskutieren Sie bitte mit, bringen Sie ihre Gedanken ein in Briefen, Kommentaren 

und Beiträgen auf unserem Blog (s.o.), durch Mails an coronahilfe@lernwirkstatt-

inklusion-nl.de. Gegenwärtig durchlaufen die Schulen gezwungenermaßen einen 

schwierigen Prozess, in dem jedoch sehr viele kreative Ideen zur Gestaltung von 

Lernen, Bildung und Zusammenleben nicht nur digital aufkommen; sie sind es wert 

gesammelt und veröffentlicht zu werden. – Schule wird weniger durch die Hunderte 

an kultusministeriellen Schreiben verändert als durch die praktische Intelligenz und 

Kreativität vor Ort. Schicken Sie uns Beispiele dafür. 

 Wie gestaltet Ihre Schule die Notbetreuung? 

 Wie werden Kinder an Ihrer Schule mit Lernideen versorgt? 

 Wie halten Lehrkräfte Kontakt zu den Kindern? 

 Wie gestaltet Ihre Schule die schrittweise Öffnung? 

 Wie und was lernen Kinder gerade anders als unter „Normalbedingungen“? 

 

Jetzt Schule neu denken und gestalten! 

(nach oben) 
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Spendenaufruf der FREIEN WÄHLER OV Feucht 

Mit einer Gruppe von Freunden trotz Ausgangsbeschränkungen entspannt von 

Angesicht zu Angesicht plaudern? Verwandte aus einer anderen Stadt sehen und 

Erinnerungen austauschen? Den Lieblingskollegen in Frankreich oder Italien 

anrufen und sich per Videokonferenz über das Leben in Zeiten von Corona 

unterhalten? Das geht!  

Und wir können noch mehr Menschen zusammenbringen: Die staatlich verordnete 

Vereinsamung betrifft nicht nur Menschen in Single-Haushalten, sondern am 

meisten die Senioren in Alters- und Pflegeheimen, die keinerlei Besuch empfangen 

dürfen, keinen Friseur- oder Fußpflegetermin wahrnehmen und damit so gut wie 

keine sozialen Kontakte haben. 

Viele haben weder Smartphone noch Laptop, deshalb möchten wir FREIE WÄHLER 

OV Feucht einen Spendenaufruf starten an lokale Unternehmen und 

Privatpersonen: 

Wenn Sie einen nicht benötigten Laptop, Tablet o.ä. haben, bitte helfen Sie uns und 

stellen das Gerät kostenlos zur Verfügung. Wir kümmern uns um die Einrichtung 

eines Video-Konferenzservice und bringen das Gerät dorthin, wo es gebraucht wird 

und den Menschen digitale Nähe statt physischer Distanz ermöglichen kann. 

Birgit Ruder 

Ortsvorsitzende 

FREIE WÄHLER Feucht 

Infos unter: info@fwg-feucht.de, Tel. 09128 922443 oder 0173 3495312 

Nachtrag: 

Ein Laptop wurde bereits gespendet. Wer also Menschen kennt, die Bedarf haben, 

wendet sich bitte direkt an Birgit Ruder. 

(nach oben) 

 



Inklusionskongress vom März 2020 

Die Veranstalterin des Online-Inklusionskongresses, Bettina Krück, schreibt in 

ihrem jüngsten Newsletter: 

Der 2. Online-Inklusionskongress öffnet im September noch einmal seine Türen. Hier 

kannst Du Dich schon einmal auf die Warteliste eintragen. Viele von Euch haben 

meine Umfrage beantwortet, so dass ich nun schon viele Ideen habe, welche 

zusätzlichen Inhalte für Dich bei der Neuauflage (und auch beim 3. Online-

Inklusionskongress :-) ) wichtig sind! DANKE für Deine Unterstützung! In meinem 

nächsten Newsletter werde ich noch einmal genauer auf die Ergebnisse der Umfrage 

eingehen. 

(nach oben) 

 

Runder Tisch Inklusion Schwabach 

Auch der Runde Tisch Inklusion in Schwabach sucht nach Möglichkeiten, die 

Kommunikation und die Arbeit unter Coronabedingungen fortzusetzen, und 

sammelt dazu auf dem Padlet Ideen. Hier können Sie Ihre Ideen eintragen und 

sehen, was andere schon beigetragen haben: 

https://padlet.com/runder_tisch_inklusion/acgxqmmh5fwo 

(nach oben) 

 

Wenn Sie diesen Newsletter künftig nicht mehr bekommen möchten, dann klicken 

Sie bitte hier. 

Lernwirkstatt Inklusion e.V. 
Hermann-Oberth-Straße 6 
D-90537 Feucht  
 
Tel.: +49 (9128) 99080-30 (AB) 
info@lernwirkstatt-inklusion-
nl.de 
http://www.lernwirkstatt-
inklusion-nl.de/ 

Sie möchten Mitglied werden? 
Hier geht’s zum Mitgliedsantrag: 

 

 

Spendenkonto: 
 

Sparkasse Nürnberg 
DE41 7605 0101 0012 1791 98  

BIC: SSKNDE77XXX 

 

Wir sind Mitglied: 
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Mit freundlicher Unterstützung durch 

 

 

 

 

 

 


